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Chemie auf hçchstem Niveau
Barbara Albert*

Die Angewandte Chemie ist eine in al-
ler Welt bekannte und gesch�tzte Zeit-
schrift; sie gehçrt der Gesellschaft
Deutscher Chemiker und wird vom
Verlag Wiley-VCH publiziert. Seit 125
Jahren berichtet sie aus der chemischen
Spitzenforschung. Schon ihr Titel sagt,
dass chemische Resultate, die in dieser
Zeitschrift mitgeteilt werden, Anwen-
dungsbedeutung erlangen – nicht not-
wendigerweise indem sie zu einem
kommerziellen Produkt f�hren, sondern
auch dadurch, dass ihre Vermittlung an
die Wissenschaftlergemeinschaft unsere
und die sie umgebenden Fachdisziplinen
signifikant fortentwickelt. Das Nach-
denken �ber die Ideen und die aus ihnen

ableitbaren Konzepte und Visionen, die
in Artikeln in der Angewandten Chemie
publiziert werden, macht Chemie auf
hçchstem Niveau erfahrbar. Hierzu
setzen Redaktion und Kuratorium
Schwerpunkte und stellen Weichen in

einer Art, die die Chemie als Wissen-
schaftsdisziplin in die Zukunft f�hrt.
Das ist eine große Verantwortung. Eine
wissenschaftliche Zeitschrift wie die
Angewandte Chemie, die weltweit den
Punkt definiert, dem die Elite der Che-
mikerinnen und Chemiker zustrebt,
muss identit�tsstiftend sein, ohne aus-
zugrenzen. Sie steht f�r die Chemie,
ohne deren Ideen kein Fortschritt mçg-
lich ist. Sie demonstriert den Wert der
Forschung. Sie schafft Raum f�r wis-
senschaftliche, wissenschaftspolitische
und wissenschaftshistorische Diskussio-
nen. Sie zeigt Vorbilder und Ziele f�r
junge Chemikerinnen und Chemiker.

Verbindungen, Substanzen, Materialien
– es ist unerheblich, wie wir die Stoffe
nennen, die von Chemikerinnen und
Chemikern hergestellt werden. Nicht
unerheblich ist, dass neue Stoffe immer
aus der Chemie kommen werden. Die
Expertise, Substanzen zu synthetisieren,
ist Kernst�ck und Alleinstellungsmerk-
mal unserer Wissenschaft. Mit dieser
Qualit�t, erg�nzt um die nicht minder
wichtige chemische Analytik und
Theorie, ist unsere Wissenschaft Vor-
reiter und Quelle von Innovationen in
der Welt der Wirk- und Werkstoffe.

Die Qualit�t der Angewandten Chemie
ist an zahlreichen Parametern abzule-
sen. Eine Arbeit in ihr zu publizieren
bedeutet, dass die Autoren hçchsten
Standards gerecht wurden. Heute, 125

Jahre nach der Gr�ndung der Ange-
wandten Chemie, muss betont werden,
dass diese Standards keine einfach ab-
leitbaren Zahlen sind, mit denen sich
manche Entscheidungsgremien die Be-
wertung wissenschaftlicher Forschung
leicht machen. Ergebnisse, die in der
Angewandten Chemie erscheinen, wur-
den von intelligenten Kçpfen geschrie-

ben, ausgew�hlt und begutachtet; sie
machen kreative und originelle Denk-
ans�tze sichtbar. Der anhaltende, un-
strittige Erfolg der Angewandten Che-
mie zeigt, dass ein sorgf�ltiges, multidi-
mensionales und aufwendiges Verçf-
fentlichungskonzept der Fachdisziplin
Chemie nicht nur gerecht wird, sondern
sie adelt. Die nachhaltige Entwicklung
unserer Wissenschaft und ihr Leucht-
turmcharakter sind ohne die Ange-
wandte Chemie nicht denkbar. Die Ge-
sellschaft Deutscher Chemiker ist stolz
auf ihr Flaggschiff!
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